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Von arl Bernhard Kruse

Im Zuge der Strukturveränderungen 1m Bischöflichen Generalvikariat ZU.

[ ienstantritt VO  . Herrn Generalvikar Bernert wurde das Amt für Kirchliche
Denkmalpflege aufgelöst und iın die Bauabteilung integriert, die Aufgaben
sind jedoch gleich geblieben. La 1im Zuge der Personalsparmafß$snahmen in der
Bauabteilung bereits mehrere tellen nıcht mehr 11C  er besetzt werden konnten,
hat der Diözesankonservator zusätzlich die Baubetreuung der Klöster un
ihrer Kirchen 1im Bistum Hildesheim übernommen. 996/97 wurde der ehe-
malige Schweinestall des Osters Marienrode, der den Klosterwirtschaftshof
ach Westen abschlief(ßt und verfallen droht, 1ın seliner baulichen Substanz
gesichert. Dazu mufßÖte das ach vollständig werden un: 1ne gEEIS-
OE Wasserabführung VO Bauwerk sichergestellt werden. Diese denkmal-
pflegerisch notwendige Bauunterhaltung sichert den wichtigen Westabschlufß
des Klosterwirtschaftshofes un älßt alle Möglichkeiten einer spateren Nut-
ZUNE offen

In Ottbergen wird In diesem Jahr die Pfarrkirche St Nikolaus, die VO Tan-
ziıskanerkloster Ottbergen betreut wird, iınnen vollständig renovIiert und be-
kommt eine NECUC Heizung. TSt während der Innenputzsanıerung und ach der
Kınrüstung der Kirche konnten die schweren Schäden IM Gewölbe
der Kirche 1n ihrer vollen Iragweite erkannt werden. Ui1e Gewölbe des Mittel-
schiffes hatten sıch vollständig VO  . den Aufsenwänden gelöst und 1im Bereich
des Gewölbescheitels durch das Ausweichen der seitlichen Widerlager die
Steine locker, da{fß S1e herauszufallen drohten. Daher mufßste der Scheitel-
ereich Fuge für Fuge ausgespritzt werden, damıit wieder ein Verband der
Gewölbesteine untereinander und MIt den Aufßenwänden geschaffen ISt Schon
eichte Erschütterungen hätte das Gewölbe nıcht mehr auffangen können.

Im ehemaligen Kloster St. Ludgerus in Helmstedt wurden die Planungen
für die Sanierung der Teichscheune un: ihr Umbau einer Jugendarbeits-
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statte mMIt Werkräumen, Büros un Seminarzımmern SOWeIlt vorbereitet un
ausgearbeitet, da{ßs der Bauantrag eingereicht 1St und die Bauarbeiten 1n Kürze
beginnen können. IDIE bisherigen Räume klein un entsprachen
nıcht mehr den Arbeitsstättenrichtlinien. Gleichzeitig IST eine sinnvolle Nut-
ZUNS für die ZU ehemaligen Kloster gehörenden Gebäude gefunden worden.
IDIIEG restauratorische Betreuung der wertvollen Kirchenausstattungen wird
welter 1n Zusammenarbeit mIt freiberuflichen Restauratoren un der
Fachhochschule Hildesheim durchgeführt. So zeigte sich, da{s die kleine Pıeta
AaUus Machtsum och eine vorzügliche Farbfassung AdUus dem Jahrhundert
LTug, die teilweise freigelegt un restaurlert werden konnte.
Unter der Leitung VON TAall Dr. Tontsch sind die wissenschaftlichen Inventare
der Kirchen 1n Göttingen St Paulus, Goslar St Jacobushaus, Obernfeld St
Blasius, Schellerten-Dinklar St Stephanus, Verden/Aller St Josef, Vıenen-
burg Familie, Vienenburg-Wiedelah St Marıa Himmelfahrt un: Wolfen-
büttel St Petrus VO  > freien Mitarbeitern fertiggestellt worden. Unser Fotograf
Herr Biener hat die notwendigen chwarz- Weifs-Aufnahmen für die Inven-
FaTe angefertigt, die sowohl 1ın den Kirchengemeinden als auch 1ın Hildesheim
eine dauerhafte Archivierung sichern.


